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Trotz der derzeit in unser Land drängen-
den Asylmigranten wollen maßgebende 
politische Kräfte noch mehr Einwanderung 
in unser Land und fordern „uneinge-
schränkte Toleranz“ der einheimischen 
Bevölkerung gegenüber den vielen Frem-
den. 

Die Ängste der Bevölkerung vor 
einer immer weiter um sich greifenden 
Überfremdung interessieren die derzeiti-
gen Machthaber und anderen Asyllobby-
isten herzlich wenig. In Hamburg - 
Billbrookdeich  gibt es bereits eine Grund-
schule ohne deutsche Kinder, und in Berlin 
gibt es eine Schule mit nur noch drei deut-
schen Kindern. Auch in den größeren 
Städten unseres Bundeslandes sind sol-
che Verhältnisse absehbar! 

Wenn die Aussagen der Einwande-
rungslobby der Realität entsprechen wür-

den, dürfte es solche Zustände gar nicht 
geben; denn eigentlich müßten viele die-
ser linken Gutmenschen in diese Gegend 
ziehen wollen, da dort die von ihnen ge-
predigten idealen Bedingungen herrschen. 
Die Existenz von Schulen ohne deutsche 

Kinder zeigt die Verlogenheit der Asyl-
lobby. Außerdem müßten in Gegen-
den mit hohem Ausländeranteil die 
Grundstückspreise explosionsartig 
steigen, da man erwarten sollte, daß 
viele dieser Bürger gern in Gegen-
den mit hohem Ausländeranteil zie-
hen wollen! Aber auch das ist nicht 
der Fall, statt dessen fallen die 
Grundstückspreise!

Klar, diejenigen, die sich mit dem 
Chauffeur zur Arbeit fahren lassen 
oder nur in noblen Kreisen verkeh-
ren, merken nicht mehr, wie stark 
die Überfremdung unseres Lan-
des bereits fortgeschritten ist. 
Wer aber täglich mit der Bahn in 
die Städte zur Arbeit fährt, hat vor 
Augen, wie weit der Bevölke-

rungsaustausch bereits fortgeschritten ist!

Warum baut man Asylantenheime nicht 
in den Gegenden, wo die Einwanderungs-
lobbyisten leben und wo auch ihre Kinder 
zur Schule gehen? Ob Ministerpräsident 
Torsten Albig oder Innenminister Stefan 
Studt immer noch von „Willkommenkultur“ 
faseln, wenn mehrere hundert Asylanten in 
direkter Nachbarschaft untergebracht wer-
den? Widerstand ist notwendig, damit nicht 
überall gegen den Willen der Anwohner 
weitere Asylantenheime errichtet werden 
können. 

Leisten auch Sie Widerstand!

Nur die NPD spricht sich gegen die stei-
gende Migrantenflut aus. Über 90% der 
Asylanträge werden abgelehnt, dennoch 
leben rund 600.000 abgelehnte Asylbe-
werber in Deutschland, da eine Abschie-
bung dieser Wirtschaftsmigranten kaum 
noch stattfindet! Die Ausländerpolitik aller 
bisherigen Regierungen war immer von 
Täuschungen der Öffentlichkeit begleitet. 
Anfangs verkauften sie Einwanderer als 
Gastarbeiter, aus denen jedoch Dauergä-
ste wurden. Heute kommen angeblich ar-
me Kriegsflüchtlinge in unser Land (die 
den Schleusern viel Geld gezahlt haben). 
Wenn man die Situation aber richtig beob-
achtet, merkt man auch hier den Betrug, 
denn es wandern vor allem junge Männer 
und zu 40% Wirtschaftsflüchtlinge aus 
dem Balkan nach Deutschland ein. Auch 
diese Flüchtlinge sollen „integriert“ wer-
den, um dauerhaft bleiben zu können! Das 
ist Bevölkerungstausch durch die Hinter-
tür!

Kritische Stimmen werden ausgeblen-
det. Die Asyllobby fordert Toleranz, strotzt 
aber vor größter Intoleranz und setzt ihre 
Politik autoritär durch. Für sie sind Ein-
wanderungsgegner einfach nur intoleran-
te Nazis, die mundtot zu machen sind. 

Lassen Sie sich nicht mundtot ma-
chen und unterstützen Sie die Forde-
rungen der  Nationaldemokraten, denn 
nur die NPD bezieht deutlich Position 
gegen diese Asylpolitik und spricht of-
fen aus, was große Teile des deut-
schen Volkes denken!

Kurzmeldungen

Australien:
Während unsere Politiker weiterhin 
„Herzlich Willkommen“ verbreiten, hal-
ten die australischen Behörden an ihrer 
strikten „No Way“-Politik fest, die jegli-
che Einreise von Wirtschaftsmigranten 
verhindert. Im Internet und über YouTu-
be werden Flugblätter bzw. Videos in 18 
Sprachen verbreitet, die jedem Migran-
ten klar machen, daß er keine Chance 
hat, einzuwandern: 

Im Gegensatz dazu verbreitet die An-
stalt des öffentlichen Rechts „Deutsche 
Welle“ weltweit über Satellit „Germany 
launches ‚Welcome to Germany‘ pro-
gram for young refugees“.

Ungarn:
Die ungarische Regierung hat beschlos-
sen, einen vier Meter hohen Zaun zu 
errichten, um die illegale Zuwanderung 
von Migranten zu verhindern. Die Gren-
zen nach Deutschland sind hingegen 
offen für jeden!

Neu: NPD-Web TV
https://npd.de/ds-tv/



„Lügenpresse“ wurde zum Unwort des 
Jahres gewählt. Bundespräsident Gauck 

meint ernsthaft, daß doch 
meistens korrekt und aus-
gewogen berichtet werde.

Aber wie sieht es in Wirk-
lichkeit aus? Sicherlich dür-
fen Sie den Medien trauen, 
wenn z.B. über einen Unfall 
berichtet wird. Wenn es je-
doch um politische Themen 

geht, sieht es schon ganz anders aus. 
Dann regieren eher Halbwahrheiten.

Oft liest man Texte wie: „Schwere Kra-
walle bei NPD-Aufmarsch... Autos standen 
in Flammen, Wasserwerfer kamen zum 
Einsatz. Polizisten wurden mit Steinen be-
worfen...“ Selbstverständlich gibt es keine 
Krawalle innerhalb von NPD-Demos. Viel-
mehr gehen sie immer von den Gegnern 
aus. Nur das wird gerne vorenthalten! 

In Bezug auf ausländische Straftäter 
wird die Herkunft nicht genannt. Vielmehr 
wird in der Täterbeschreibung immer von 
„dunkelhaarigen“ oder „südländisch aus-
sehenden“ Menschen gesprochen. Auch 
hier verschweigen die Medien ganz be-
wußt Tatsachen, obwohl bekannt sein dürf-
te, daß viele Straftaten von ausländischen 
Tätern begangen werden!  

Ist es nicht auch eine Art von Lüge, wenn 
man ganz bewußt Tatsachen verschweigt, 
um einen Sachverhalt in einem anderen 
Licht erscheinen zu lassen? Man darf ge-
spannt sein, welche Halbwahrheiten den 
Lesern oder Zuschauern gerade mit Blick 
auf die steigende Zahl der Asylbewerber 
präsentiert werden. Daß fast ausschließ-
lich Facharbeiter in Deutschland Asyl be-
antragen, wurde durch die Medien ja be-
reits ausgiebig verbreitet.

Lügt die Presse?

Geburten:
Laut einer Studie ist Deutschland mitt-
lerweile nicht mehr nur das Land mit 
der niedrigsten Geburtenrate in Europa. 
Inzwischen ist Deutschland in Sachen 
Geburten auf dem weltweit letzten Rang 
angelangt! Die uns regierenden Politiker 
denken aber weiterhin eher an das Wohl 
von Wirtschaftsmigranten, als an die Zu-
kunft von uns Deutschen. 
Die Herrschenden holen lieber Millionen 
Fremde ins Land, als deutsche Familien 
stärker zu fördern!

Kinder raus:
Kindergarten in Euskirchen (NRW) muß 
in Container ziehen, da die ehemalige 
Schule, wo die Kita untergebracht ist, für 
Flüchtlinge gebraucht wird.  

Anpassung:
Auszug aus einem Elternbrief: „Die syri-
schen Bürger sind mehrheitlich Muslime 
und sprechen arabisch. ... Da unsere 
Schule in direkter Nachbarschaft ist, soll-
te eine zurückhaltende Alltagskleidung 
angemessen sein, um Diskrepanzen zu 
vermeiden. Durchsichtige Tops oder Blu-
sen, kurze Shorts oder Miniröcke könn-
ten zu Mißverständnissen führen.“ 

Vertreibung:
Die Stadt Niederkassel kündigte einer 
achtköpfigen Familie das der Stadt ge-
hörende Haus wegen Eigenbedarfs. Sie 
will dort 25 Migranten unterbringen.
In Görlitz wurde den Mietern eines Stu-
dentenwohnheims gekündigt, in dem 
bisher 40 Studenten untergebracht wa-
ren. Dort soll eine Erstaufnahmeeinrich-
tung für Migranten entstehen. Die Stadt 
Görlitz steht halt zu Weltoffenheit und 
Toleranz.

Kurzmeldungen
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